
I. SITZUNG VOM 4. JANUAR 1871.

Herr Adalbert Dungel, Capitular und Professor der
Theologie im Stifte Göttweig, sendet ein: ,Die Lorcher Fäl
schungen. Ein neuer Versuch, das Entstehen der Lorcher
Fabel zu erklären. Aus dem literarischen Nachlass Friedrich

Blumberger’s zusammengestellt', welche Abhandlung an die
historische Commission geleitet wird.

 Herr Regierungsrath Dr. Constantin v. Wurzbach legt den
im Drucke vollendeten XXII. Band seines mit Unterstützung
der kaiserlichen Akademie herausgegebenen ,Biographischen
Lexicons des Kaiserthums Oesterreich' vor.

Der Secretär bringt zur Kenntniss der Classe, dass in
Folge des aus Anlass eines Legates von Paul Hai in Triest für
,eine Darstellung von Otfried’s Syntax' von der kai
serlichen Akademie ausgeschriebenen Preises zwei Preis
schriften rechtzeitig eingegangen sind, von welchen die eine
das Motto führt: itocvre? avOpw^o: xpo? to elbsvat opsfoVTat ©iae:,
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